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Niederschrift 

über die 14. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 

am Dienstag, 17. April 2018, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Norbert Sprafke, Vorsitzender, SPD 

Marcus Leitschuh, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Johannes Gerken, Mitglied, SPD 

Heidemarie Reimann, Mitglied, SPD 

Enrico Schäfer, Mitglied, SPD 

Holger Römer, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 

Dr. Andreas Jürgens, Mitglied, B90/Grüne 

Thomas Materner, Mitglied, AfD 

Gerhard Schenk, Mitglied, AfD 

Vera Katrin Kaufmann, Mitglied, Kasseler Linke 

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Chuks-Lewis Samuel-Ehiwario, Vertreter des Ausländerbeirates 

Helga Engelke, Vertreterin des Seniorenbeirates 

Helmut Ernst, Vertreter des Behindertenbeirates                 (Vertretung für Kristina Quanz) 

 

Magistrat 

Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 

 

Schriftführung 

Cenk Yildiz, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Anja Deiß-Fürst, Sozialamt  

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Bewertung des Sozialberichts 2017 101.18.696 

2. Unterstützung der Kasseler Tafel 101.18.873 

3. Sofortprogramm gegen Armut 101.18.874 
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2 von 4 Vorsitzender Sprafke eröffnet die mit der Einladung vom 10. April 2018 

ordnungsgemäß einberufene 14. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 

Gesundheit und Sport, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit und 

die Tagesordnung fest. 

 

 

1. Bewertung des Sozialberichts 2017 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.696 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat aus Sicht der Stadt Kassel den  

Sozialbericht 2017 der Bundesregierung? 

 

2. In Bezug auf das hohe soziale Sicherungsniveau wird deutlich, dass 2016 die 

sozialen Leistungen ein Volumen von rund 918 Milliarden Euro hatten. Das 

entspricht 29,3 Prozent des Bruttoinlandsprodukts (BIP). Wie hoch waren die 

sozialen Leistungen 2016 in Kassel? 

 

3. Welche sozialen Leistungen sind in Kassel numerisch die größten Ausgaben 

in 2016 gewesen? 

 

Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage und die Fragen der 

Ausschussmitglieder. Sie sagt eine schriftliche Antwort mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Bürgermeisterin Friedrich erklärt  

Vorsitzender Sprafke die Anfrage für erledigt. 

 

 

2. Unterstützung der Kasseler Tafel 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.873 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Erhält die Kasseler Tafel städtische Gelder in Form von Zuwendungen oder 

Spenden von der Stadt Kassel? 
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3 von 4 2. Hat der Magistrat darüber hinaus Anfragen der Kasseler Tafel um 

Unterstützung? 

 

3. Wie bewertet der Magistrat die Arbeit der Kasseler Tafel? 

 

Stadtverordneter Materner, AfD-Fraktion, begründet die Anfrage.  

Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. 

 

Nach Beantwortung durch Bürgermeisterin Friedrich erklärt  

Vorsitzender Sprafke die Anfrage für erledigt. 

 

 

3. Sofortprogramm gegen Armut 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.874 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, ein Sofortprogramm gegen Armut in Kassel 

aufzulegen. Dieses beinhaltet sowohl die Identifizierung passender Maßnahmen 

und deren Evaluierung, sowie konkrete Sofortmaßnahmen.  

 

Bestandteile des Sofortprogramms sollen sein: 

 Ein alle zwei Jahre zu aktualisierender Armutsbericht 

 Sozialticket für den ÖPNV in Höhe von 25,- monatlich, sowie Entwicklung 

eines Konzepts zur Schaffung eines ÖPNV zum Nulltarif 

 Sicherung und Schaffung von 2000 zusätzlichen bezahlbaren Wohnungen bis 

Ende 2019 

 Unterstützung unabhängiger Sozialberatungsstellen 

 Einstellung der Sanktionspolitik durch das Jobcenter 

 

Stadtverordnete Kaufmann, Fraktion Kasseler Linke, begründet den Antrag. 

Bürgermeisterin Friedrich bezieht dazu Stellung.  

 

Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, Freie Wähler + Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
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4 von 4 Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Sofortprogramm gegen Armut, 

101.18.874, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schäfer 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17:45 Uhr 

 

 

 

 

 

Norbert Sprafke Cenk Yildiz 

Vorsitzender Schriftführer 
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